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Der Pfarrgemeinderat 
unserer Pfarren und 
das Redaktionsteam 

wünschen ein 
gesegnetes Osterfest!

Szene von den Passionsspielen 2011 in St. Margarethen
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Liebe Pfarrgemeinde!
Wir treten ein in die Feier des 
Leidens, Sterbens und der 
Auferstehung Jesu Christi. Die 
verbleibenden Tage der öster-
lichen Bußzeit laden uns  ein, 
dass wir unser Leben neu aus-
richten – und zwar an Christus. 
Um auf ihn schauen zu können, 
muss ich mich abwenden von 
dem, was meinen Blick hemmt 
oder ablenkt – sei das Betrieb-
samkeit oder Bequemlichkeit, 
seien es alte oder neue Wun-
den, auch von der Kirche ge-
schlagene, sei es Frust, sei es 
Misstrauen oder was auch im-
mer. Die österliche Bußzeit als 
Glaubensweg lädt zur Begeg-
nung mit Jesus ein, insbeson-
dere der Begegnung mit ihm 
am Kreuzweg. Das hat nichts 
mit falscher Leidensverliebtheit 
zu tun, sondern mit Realismus 
in einer zerrissenen Welt. Wenn

wir den Kreuzweg Jesu mitge-
hen, bringt uns das an die Seite 
derer, die als Bedürftige Christi 
Lieblingsgeschwister sind. 

Über das Leiden und den Tod 
hinaus erleben wir dann die 
Auferstehung. 
„Eigentlich ist Ostern ganz 
anders“ lautet der Titel eines 
Buches von Andrea Schwarz.
Hoffnungstexte möchte sie an-
bieten, damit „mitten durch 
das Dunkel des Alltags das 
Licht von Ostern aufscheine“. 

Dieses Dunkel erfahren viele 
Menschen in ihren je eigenen Le-
bensbereichen und Lebenssitua-
tionen. Seien es Krankheiten, das 
plötzliche Konfrontiert-Werden mit 
dem Tod eines nahe stehenden 
Menschen oder andere Schick-
salsschläge. Aber auch gesell-
schaftliche Ausgrenzung, Arbeits-
losigkeit, Armut, Ungewissheit auf 
viele Arten. Hinter diesen Begriffen 
stehen einzelne Menschen, die 
ihren je eigenen Karfreitag erle-
ben. Vorgefertigte Antworten, lee-
re Floskeln und Sätze aus diver-
sen Lehrbüchern können keine 
zufriedenstellenden Antworten 
auf die Frage nach dem Sinn 
des Leidens geben. 
Ich muss mich fragen: Was be-
deutet der Tod Jesu am Kreuz

für mich? Was heißt für mich 
Auferstehung? 
Der Blick über das Kreuz hin-
aus, durch das Kreuz hindurch 
ist der Schlüssel zu meinem 
Verständnis. Ohne Ostern hat 
das Kreuz keinen Sinn, ist der 
Tod Jesu umsonst. 
Angesichts von Tod und Aufer-
stehung bleiben wir immer Fra-
gende, Zweifelnde, Hoffende, 
Staunende. 
Christus hat den Tod über-
wunden. 
Ostern als Aufbruch in ein neu-
es Leben – auch im Heute und 
Jetzt. Ein neuer Aufbruch auch 
im Umgang miteinander, im of-
fenen Eingestehen von Zwei-
feln, in der Authentizität und Ehr-
lichkeit im Umgang mit unseren 
Schwächen und Versagen. 
Auferstehung heißt nicht 
irgendwann und irgendwo – 
sondern heißt: Hier und jetzt. 
Es geht um die Auferste-
hung mitten im Tod unseres 
Alltags, heute, hier und jetzt. 

In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen besinnli-
che Tage der verbleiben-
den Fastenzeit und ein 
gesegnetes Osterfest!

                 Pfarrer Anton Pollanz

                              Anmerkung der Redaktion

Leider ist der Redaktion in der Dezembernummer 2011 (Standesbewegungen in der 
Pfarre Mogersdorf)  ein Fehler unterlaufen. Herr Alfred Fasching, verstorben am 
18.05.2011, ist in der Liste der Toten des Jahres 2011 nicht verzeichnet. 
Die  Redaktion wurde darauf aufmerksam gemacht und ersucht um Entschuldigung.

                                                                                                                                         Franz Schrei
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mit diesem Pfarrblatt erhalten sie auch ein spenden-
sackerl für das fastenopfer. bitte bringen sie dieses 
mit ihrer spende zur speisenweihe am karsamstag 

mit!

teilen macht stark - aktion familienfasttag
Wie  in den vergangenen Jahren, führte auch heuer wieder die kfb in unseren beiden 
Pfarren das Suppenessen mit großem Erfolg durch. Mehr als 100 Projekte in den Län-
dern des Südens werden mit dem Spendenerlös unterstützt. Schwerpunkte bilden heuer 
Bildungsprogramme für Frauen in den Ländern: Indien, Nicaragua und den Philippinen.
„Bildung ist nichts anderes als eine endlich gewonnene Freiheit“   (Wilhelm von Humboldt)

In der Pfarre Maria Bild 
konnten die bewährten 
Köchinnen mit ihren Suppen 
einen Spendenerlös von 
EURO 265,50 erzielen.
Vergelts Gott!

In der Pfarre Mogers-
dorf  hatten die Besucher  
zwischen sechs verschie-
denen Suppen die Wahl;   
der Spendenerlös von 
EURO 676,-- übertraf 
um mehr als ein Drittel 
das Vorjahresergebnis. 
Danke! 
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Priesterweihe und Nachprimiz von Matthias Platzer
Am  3. Adventsonntag  2011 wur-
den im Eisenstädter Martinsdom 
Matthias Platzer und Thorsten 
Carich von Diözesanbischof 
Ägidius Zsifkovics zu Priestern ge-
weiht. Viele Gläubige aus unserem 
Pfarrverband  verfolgten diese ein-
drucksvolle Zeremonie, wo im Lau-
fe des Weiheaktes den künftigen 
Neupriestern sowohl vom Bischof 
wie auch von den vielen anwesen-
den Priestern  die Hände aufgelegt 
wurden. Beide werden im Südbur-
genland als Kapläne zum Einsatz 
kommen.

Im Interview zum Abschluss seines 
Pastoralpraktikums in unserem 
Pfarrverband (Pfarrblatt von Juli 
2011) gab MMag. Dr. Platzer auf 
die Frage, was er aus den beiden 
Pfarren für seine künftige Arbeit 
mitnehmen könne, die Antwort: 
„Ich glaube, dass es eine gute 
Schule war für meine spätere Ar-
beit als Priester. Das wichtigste, was 
man als Seelsorger geben muss, ist 
Zeit ...)

Am 11. Februar nahm er sich Zeit und 
der Neupriester spendete in der Pfarr-
kirche Mogersdorf den Primizsegen. 
Am Folgesonntag feierte er mit den 
zahlreich erschienen Gläubigen den 
Gottesdienst in der Pfarrkirche Maria 
Bild und spendete im Anschluss den 
Primizsegen.

Bei den Agapen sowohl in Mogers-
dorf  wie in Maria Bild gab es die 
Möglichkeit des Gespräches mit dem 
beliebten Geistlichen.

                                                      Franz Schrei
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Auch in unseren Pfarren war der 18. März 2012 ein Wahlsonntag. Lag die Wahlbeteiligung  in unse-
rer Diözese bei 33 Prozent, so  gaben in der Pfarre Mogersdorf 55,24 % der Wahlberechtigten ihre 
Stimme ab, in der Pfarre Maria Bild waren es sogar 60,16 %! Wir sind mit diesen Prozentsätzen Spit-
zenreiter im Dekanat Jennersdorf. Sicherlich kann daraus eine gewisse Wertschätzung für die Arbeit 
unserer Pfarrgemeinderäte herausgelesen werden und dafür ein herzliches Dankeschön.

Folgende Personen werden in der nächsten Periode in den Pfarren ihr Amt ausüben (Fotos
werden in der nächsten Pfarrblattausgabe veröffentlicht)

Pfarre Mogersdorf:
Mogersdorf:
Dolmanits Silvia 
Eder Manuela 
Mayer Ernestine 
Lex Johann
Pfleger Felix
Wuscher Alois 
 

DeutschMinihof:
Kloiber Sandra 
Kremer Regina 
Strini Josef 

Weichbaum: 
Kettner Maria

Wallendorf:  
Kloiber Melitta 
Uitz Gerlinde  
Schrei Franz 

Rosendorf:   
Hadl Elisabeth
Harb Brigitte 

Jugend:    
Lang Katja   
Paukovitsch Sarah Elisabeth 
Maurer Philipp Egon 
 

Pfarre Maria Bild: 
Maria Bild:   
Fiedler Brigitte
Deutsch Helmut
Kloiber Berthold 

Krobotek:  
Deutsch Christine
Knaus Christine
Sperker Sylvia

Rax Bergen:  
Gunsam Monika 
Zack Hildegard
Tauchner Peter 

Unterhenndorf:  
Fiedler Sieglinde
Rolz Karoline

Jugend:   
Weber Markus

M o n i k a  H a f n e r,  E r n s t  K o r p i t s c h ,  E r i k a  D a x , 
Emma Flachenecker,  Alfred Postl (von links nach rechts)

Verabschiedung
Im Rahmen einer PGR-Sitzung am 21. 
März  2012 wurden fünf bewährte Pfarrge-
meinderäte der Pfarre Mogersdorf verab-
schiedet, die für die nächste Periode nicht 
mehr kandidierten. Pfarrer Anton Pollanz 
und Ratsvikarin Erna Mayer sprachen ihren 
Dank aus und überreichten eine Urkunde mit 
einem Geschenk.
Einige von ihnen waren bereits mehr als 
ein Jahrzehnt im Dienste unserer Pfarre 
tätig und auch auf diesem Wege sagen wir 
ein herzliches Vergelt́s Gott und wünschen 
ihnen Gesundheit und Gottes Segen auf 
ihrem weiteren Lebensweg.

                                                                                     Franz Schrei
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Unsere drei Sternsingergruppen konnten heuer dank Ihrer Großzügigkeit den 
Betrag von EURO   5.747,93 ersingen. Ein herzliches Vergelt́ s Gott diesen jungen, 
beherzten Menschen, ihren Begleitern und den gastfreundlichen Familien!

Ausflug der Firmlinge nach Graz
Am vergangenen Samstag 
machten sich die Firmlinge 
der Pfarren Maria Bild und 
Mogersdorf gemeinsam mit 
ihren Firmhelferinnen und 
Herrn Pfarrer Anton Pollanz 
auf nach Graz. Das erste Ziel 
war die modern gestaltete Kir-
che St. Lukas am Eggenber-
ger Gürtel. Besonders beein-
druckend war die Leichtigkeit, 
die der Kirchenraum, obwohl 
voll von biblischen und welt-
lichen Symbolen, dem Besu-
cher vermittelt. Das Gegen-
stück zur modernen sakralen

Architektur bildet das Franzis-
kanerkloster im Herzen von 
Graz. Durchaus interessier-
te Firmlinge bekamen einen 
kleinen Einblick in das klöster-
liche Leben der Franziskaner, 
die mit sichtlichem Stolz durch 
ihr sehr gelungen renoviertes 
Haus führten. Vom Kirchturm 
der Franziskanerkirche aus 
bot sich für die Firmlinge ein 
schöner Rundumblick über 
Graz, der durchaus seinen 
Reiz hatte. Ganz kurz nahm 
sich Pater Matthias Meier 
Zeit, die Firmlinge seiner 

Heimatpfarre zu begrüßen 
und ein paar Worte mit ihnen 
zu plaudern.

Nach dem Mittagessen stand 
ein Besuch im Vinzidorf in St. 
Leonhard auf dem Programm. 
Die Schilderungen des Herrn 
Mag. Rupp, der das Dorf und 
seine Bewohner vorstellte, 
bewegten die Besucher sicht-
lich. Die Tatsache, dass zwi-
schen einem Leben, wie wir 
es  kennen und gewöhnt sind 
und einem Leben abseits der 
Gesellschaft oft nur ein ganz
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Am 9. März trafen sich die Erstkom-
munionkinder zur Erstbeichte. Die 
Kinder wurden von der Religions-
lehrerin Elisabeth Brunner auf die 
Beichte vorbereitet. In der Kirche 
wurde mit den Eltern der Kinder 
gebetet und gesungen. Herr Pfar-
rer Pollanz fragte die Kinder, ob sie 
in der Sakristei oder im Beichtstuhl 
beichten wollen. Einstimmig wurde 
der Beichtstuhl gewählt. 
Nach der Beichte der Kinder er-
hielt jedes eine Kerze (Geschenk 
von Frau Brunner). Im Pfarrheim 
ging das Erstbeichtfest mit einer 
Jause und Getränken feierlich zu 
Ende.Es war ein schönes Erlebnis 
für Kinder und Eltern.
                                        Gabi Neuherz

Erstbeichtfest in der Pfarrkirche Mogersdorf

kleiner Schritt ist, 
wird einem erst be-
wusst, wenn man 
selbst damit kon-
frontiert wird. Am 
meisten berührte 
der Besuch der Be-
gräbnisstätte der 
Vinzigemeinschaft, 
der sich in einem 
Teil des öffentli-
chen Friedhofs von 
St. Leonhard befin-
det. Die Aufschrift 
„Gemma ham“ im 
Eingangsbereich 
zu den sehr einfa-
chen, aber liebevoll 
gestalteten Grä-
bern, sagt eigent-
lich alles über das 
Dasein dieser vom 

Leben ins Abseits-
gedrängten Männer aus. Keine „leichte Kost“ für Jugendliche und doch eine sehr wertvolle Er-
fahrung, die ihnen sicherlich in Erinnerung bleiben wird.                                             Claudia Lang

S u c h b i l d :  Wo  s t e c k e n  P f a r r e r  u n d   F i r m b e g l e i t e r i n n e n ? 

Mit  Erwartung  in  den  Ges ichtern:  Vanessa, Sebastian, 
Marco, Nikolas, Dominik, Larissa, Philipp, Armin und Lukas
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Am 3.Juni dieses Jah-
res findet in Maria 
Bild das Fest der Hl. 
Erstkommunion statt.  
Für fünf Kinder wird 
es ein ganz besonderes 
Fest. Thema der Erst-
kommunion ist „Du bist 
nicht allein“. Die Vor-
bereitung ist schon voll 
im Gange. Wir Eltern 
werden in der Vorbe-
reitungszeit gemeinsam 
mit unseren Kindern 
das Erstbeichtfest fei-
ern, Palmzweige binden und an der Palmprozession teilnehmen, am Karfreitag das 
Kreuz und am weißen Sonntag das Erstkommunionskleid abholen und Brot backen.  

Sandra  Fasching

Wie jedes Jahr machten 
sich auch heuer wieder 
unsere Ministranten als 
Sternsinger auf den Weg, 
um für arme Menschen 
unserer Welt zu sammeln. 
Es wurde der Betrag von 
€ 3.158,85 eingenommen. 
Nachträglich allen noch 
ein „Vergelt`s Gott“. Ein 
„Danke“ auch an alle, die 
für die Verpflegung der 
Sternsinger sorgten und 
den Feuerwehren, die den 
Fahrtendienst  übernahmen.

Peter Tauchner

        Erstkommunion 2012

Pfarrer Pollanz mit den Sternsingern

Mag. Elisabeth Brunner, Nico Fiedler, Lukas Fasching, Lara Gamberger, Ines 
Schrei, Laura Kleinschuster
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        Firmung 2012

Im heurigen Jahr haben sich 17 Jugendliche zur Firmung angemeldet. 
Um dieses Sakrament empfangen zu dürfen, bedarf es einer Vorbereitungszeit. Am 
5. Feber hatten wir unser erstes Treffen im Gemeindeamt Maria Bild. Zum Vorbe-
reiten bekamen wir ein Heft, aus dem wir schon bei unserer ersten Stunde gelesen 
haben. In einem Spiel lernten wir uns kennen. In den weiteren Vorbereitungsstun-
den bastelten wir gemeinsam eine Kerze und beteten regelmäßig am Anfang und 
am Ende der Stunde ein Gebet. Auch das zahlreiche Erscheinen zum Gottesdienst 
ist sehr erwünscht.  Da wir so „brav“ waren, wurden Mädchen und Burschen ein-
mal getrennt. Unser erster Ausflug fand am 17. März statt. Alle Firmanden fuhren 
mit einem Bus nach Graz. Wir besichtigten das Franziskanerkloster und besuchten 
das Vinzi-Dorf. Es war für alle ein großer Spaß. Gemeinsam bereiten wir uns auf 
die Osterzeit und auf die Firmung vor. Hilfreiche Unterstützung bei der Vorberei-
tung zu unserem großen Fest erfahren wir durch unseren Herrn Pfarrer und unsere 
Wegbegleiterin Gabi Feuchtl. Ein herzliches Dankeschön von allen Firmanden!

Marina Binder und Julian Knaus

      Wußten Sie, dass...
... in Zukunft die Möglichkeit besteht, die Grabkreuze, welche von den Gräbern entfernt 
werden, im Pfarrhof abzugeben. Alle gesammelten Holzkreuze werden dann beim Oster-
feuer verbrannt. 
... heuer der Pfarrverband Maria Bild und Mogersdorf eine gemeinsame Buswallfahrt 
nach Kleinfrauenheid unternimmt?
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01.04.     PALMSONNTAG          10.00  Uhr:     Palmprozession und hl. Messe
05.04.     GRÜNDONNERSTAG    18.00 Uhr:    Feier vom letzten Abendmahl
                                                                   anschließend Ölbergstunde
06.04.     KARFREITAG          09.00 Uhr:     Kreuzweg
                                             15.00  Uhr:     Feier vom Leiden und Sterben Christi
07.04.     KARSAMSTAG        07.00 Uhr:     Feuerweihe bei der Kirche;
                                       Speisensegnung:  10.00 Uhr: Maria Bild, 10.15  Uhr: Rax - Bergen,
                                                                          10.30 Uhr: Unterhenndorf, 10.45 Uhr: Krobotek
                                                    18.00 Uhr:    Feier der Osternacht
08.04.      OSTERSONNTAG      10.00 Uhr:     Feierlicher Festgottesdienst
09.04.     OSTERMONTAG        10.00 Uhr:    Eucharistiefeier
13.04.      Monatswallfahrt       18.30 Uhr:    Aussetzung, Anbetung und Rosenkranz
                                                 19.00 Uhr:    Hl. Messe mit Neupriester Mag. Thorsten Carich
                                                                         Kaplan in Großpetersdorf
14.04.                                     10.00 Uhr:    Firmung
15.04.                                        10.00 Uhr:     Familiengottesdienst - Übergabe der Kleider an
                                                                         die Erstkommunionkinder
29.04.                                     04.30 Uhr:    Wallfahrt nach Söchau
01.05.                                     10.00 Uhr:    Kirtag in Unterhenndorf
13.05.     Muttertag                 10.00 Uhr:    Hl. Messe, Monatswallfahrt
27.05.     PFINGSTEN           10.00 Uhr:    Festgottesdienst
28.05.     Pfingstmontag         10.00 Uhr:    Hl. Messe
01.06.                                                            Lange Nacht der Kirchen
03.06.                                       10.00 Uhr:    Erstkommunion
07.06.     Fronleichnam          10.15 Uhr:    Hl. Messe und Fronleichnamsprozession
10.06.                                     10.00 Uhr:    Kirtag in Krobotek
13.06.     Monatswallfahrt       19.30 Uhr:    Aussetzung, Anbetung und Rosenkranz
                (Dekanatsfrauenwallfahrt)        20.00  Uhr:     Hl. Messe mit anschließender Lichterprozession
24.06.                                      10.00 Uhr:    Kirtag in Maria Bild
30.06.                                         11.00 Uhr:    Fußwallfahrer aus der Diözese Szomathely
13.07.      Monatswallfahrt
15.07.                                     10.00 Uhr:    Kirtag in Rax-Bergen

01.04       PALMSONNTAG          08.30  Uhr:     Palmprozession von der Annakapelle und hl. Messe
05.04.     GRÜNDONNERSTAG    19.30 Uhr:    Feier vom letzten Abendmahl
                                                                   anschließend Ölbergstunde
06.04.     KARFREITAG          09.00 Uhr:     Kreuzweg
                                              11.00 Uhr:     Kinderkreuzweg
                                             16.30 Uhr:     Feier vom Leiden und Sterben Christi
07.04.     KARSAMSTAG   Speisensegnung: 09.45 Uhr: Weichselbaum, 11.00 Uhr: Rosendorf  
                                                                                      11.15 Uhr: Wallendorf, 11.30 Uhr: Deutsch Minihof,
                                                                                      11.45 Uhr: Mogersdorf
                                                    20.00 Uhr:    Feier der Osternacht
08.04.      OSTERSONNTAG      08.30 Uhr:     Feierlicher Festgottesdienst
09.04.     OSTERMONTAG       08.30 Uhr:    Eucharistiefeier

P f a r r e     M o g e r s d o r f 
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15.04.                                        08.30 Uhr:     Familiengottesdienst - Übergabe der Kleider an
                                                                         die Erstkommunionkinder
22.04.                                        08.30 Uhr:     Hl. Messe - Angelobung des neuen PGR
01.05.                                     08.30 Uhr:    Hl. Messe
05.05.     Tag der Feuerwehr      18.00 Uhr:    Hl. Messe
09.05.                                     19.30 Uhr:    Maiandacht in der Pfarrkirche, Gestaltung: Kirchenchor
13.05.     Muttertag                 08.30 Uhr:    Hl. Messe
17.05.                                     10.00 Uhr:    Erstkommunion
19.05.                                     10.00 Uhr:    Firmung
20.05.                                     08.30 Uhr:    Kirtag in Deutsch Minihof
24.05.                                     19.30 Uhr:    Maiandacht in D. Minihof, Gestaltung: Kirchenchor
27.05.     PFINGSTEN           08.30 Uhr:    Festgottesdienst
28.05.     Pfingstmontag         08.30 Uhr:    Hl. Messe
31.05.                                     19.30 Uhr:    Maiandacht in Wallendorf, Gestaltung: Kirchenchor
03.06.                                       08.30 Uhr:    Kirtag in Wallendorf
07.06.     Fronleichnam          08.30 Uhr:    Hl. Messe und Fronleichnamsprozessio
10.06.                                       08.30 Uhr:    Hl. Messe; im Anschluss
                                                                                        Kirchenbeitragsberatung
14.06.                                                            Anbetungstag
17.06.                                       08.30 Uhr:    Kirtag in Weichselbaum
30.06.                                                             Fußwallfahrt aus der Diözese Szomathely
                                                                    nach Maria Bild (über den Schlösslberg)
01.07.                                       08.30 Uhr:    Kirtag in Rosendorf
08.07.                                       08.30 Uhr:    Hl. Messe: 50 Jahre ASKÖ Wallendorf
26.07.      Fest d. hl. Anna        07.30 Uhr:    Hl. Messe bei der Annakapelle
29.07.                                       08.30 Uhr:    Annakirtag in Mogersdorf

gesehen und gezeichnet von

Hallo  Freunde, ist euch der Fasching heuer auch so kurz vorgekommen? Nun, ein kleiner Nachtrag 
zur närrischen Zeit von eurer Kirchenmaus. 
Ich krabbelte  vor einigen Wochen auf unserem Zeitungsstand in der Kirche herum und dabei flatterte 
eine martinus-Ausgabe zu Boden. Neugierig, wie ich nun mal bin, musterte ich die aufgeschlage-
ne Seite und sah unseren neuen Bischof mit Schapskarten in den Händen. Da staunte ich aber nicht 
schlecht und ich las dazu noch, dass er mit eigenen Schnapskarten in die Pfarren fährt!
Mich ließ diese ungewöhnliche  Initiative unseres neuen Oberhirten keine Ruhe und plötzlich funkte 
es in meinem kleinen Mäusehirn: da ja auch unsere Diözese etliche Kirchenaustritte verkraften muss, 
könnte möglicherweise der Bischof auf diesem Wege versuchen, die fehlenden Einnahmen „herein-
zuspielen“. Was für eine  Idee – und da er ja nur mit seinen eigenen Karten spielt, wäre …. Aber das 
traut sich eure Kirchenmaus nicht auszumalen und daher appelliere ich an all meine Leser,  in der 
nächster Zeit  sich im Karten spielen zu perfektionieren.                                                  Eure Kirchenmaus                                                                                                             

 K  i  r  c  h  e  n  m  a  u  s

 Be i t räge   zu r   K i r chenmaus   müssen   n i ch t   m i t   de r   Me inung   des   Herausgebers
    (P fa r rgeme indera t  de r  P fa r ren  Mogersdor f  und  Mar ia  B i l d )   übe re ins t immen!
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                     Wallfahrt ins Heilige Land:
Geplant ist eine Wallfahrt ins Heilige Land von 9. bis 16. Februar 2013 
(burgenländische Semesterferien). 
Interessierte mögen sich bitte bei Pfarrer Anton Pollanz melden.

Fußwallfahrt
Es ist 4.30 Uhr und die Morgendämmerung bricht an. Die Kirchenglocken läuten und eine 
Gruppe von Wallfahrern zieht aus der Wallfahrtskirche Maria Bild aus. Sie machen sich 
auf den Weg nach Söchau, um der Gottesmutter ihre Anliegen darzubringen. Unterwegs 
schließen sich noch weitere Pilger der Schar an. Unterwegs betet man miteinander und 
macht auch neue Bekanntschaften. Kurz vor dem Ziel werden wir immer von Leuten der 
Pfarre Söchau ganz herzlich empfangen. Etwas gekennzeichnet von der weiten Strecke 
(22 km) feiern wird dann gemeinsam mit den Gläubigen der Pfarre Söchau den Gottes-
dienst. Nach der Messe gehen wir immer zusammen Mittagessen. Nach der Stärkung 
und etwas Ruhe machen unser Herr Pfarrer und Pfarrer Taucher noch eine Andacht. Sie 
beginnt übrigens um ca. 13.30 Uhr.
                                                                                                                     Peter Tauchner

Wallfahrt zu unseren ungarischen Nachbarn

Wie im Vorjahr ist auch heuer 
eine Fußwallfahrt ins benach-
barte Ungarn geplant. Durch 
Terminschwierigkeiten bei 
den Verantwortlichen in den 
nächsten Monaten, wird die 
Wallfahrt voraussichtlich im 
Herbst stattfinden. Sie wird in 
der nächsten Pfarrblattausga-
be im Sommer rechtzeitig an-
gekündigt werden!Peter Tauchner und Christian Schwartz beim Erkundigungsgang


